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Das Leipziger Obdach Plus (LOP) ist ein gemeinsames Projekt der das 
BOOT gGmbH mit dem Sozialamt der Stadt Leipzig und bietet in       
Gewährleistungswohnungen geschützten Wohnraum für wohnungs-
lose bzw. obdachlose Menschen mit einer psychischen Erkrankung 
bzw. auffälligem Verhalten. 

Ziel ist die nachhaltige Verbesserung der Lebenssituation, die Redu-
zierung der Krisenanfälligkeit und -häufigkeit und langfristig die      
Klärung einer dauerhaften Wohn- und Lebensperspektive der           
Nutzer*innen. 

Allgemeines 
 
 10 Plätze am Standort Kieler Straße 61, 

Leipzig-Mockau (2x Einzelwohnen und 4x 
2er Wohngemeinschaft mit abschließba-
rem Einzelzimmer und Gemeinschaftsräu-
men; vollmöbliert) 

 Begegnungsbereich im EG mit festen Prä-
senzzeiten / Angeboten (keine 24/7 Betreu-
ung vor Ort) 

 Das Team vor Ort besteht aus Sozialarbei-
ter*innen, Ergotherapeutin, Fachkraft 
Hauswirtschaft/ Pflege (gesamt 2 VZÄ) 

 

Der Betreuungsrahmen im LOP 
 
 Wenige Regeln (gängige Hausordnung) und 

geringer Veränderungsdruck 
 Nicht zwingend Mitwirkungsbereitschaft vo-

rausgesetzt 
 Keine Facharztanbindung oder medizinische 

Begutachtung im Vorfeld nötig 
 Langfristige und kostenfreie Hilfe: je nach indi-

viduellem Bedarf auch mehrere Jahre, keine 
Vermögens- oder Einkommensprüfung, Unter-
kunftskosten müssen durch Klientel finanziert 
werden 

 
Wer kann im LOP aufgenommen werden? 
 
 Volljährige, psychisch auffällige, woh-

nungslose oder obdachlose Menschen in 
Leipzig, bei denen vorrangige Hilfen bereits 
ausgeschöpft sind und erfolglos blieben 

 Personen mit erheblichem Pflegebedarf 
können nicht aufgenommen werden 

 Konsum von Suchtmitteln sollte nicht im 
Vordergrund stehen 
 

 
Der Weg ins LOP 
 
 Für eine Aufnahme ist durch die interessierte 

Person selbst oder eine/n Vertreter*in ein An-
fragebogen im Sozialamt zu stellen (zu finden 
unter https://das-boot-ggmbh.de/de/leipzi-
ger-obdach-plus) 

 Die Steuerungsgruppe (MA Sozialamt, MA 
LOP, Facharzt SpDi, MA Übernachtungshäuser) 
entscheidet über eine mögliche Aufnahme 

 Rückmeldung durch Sozialamt an Anfra-
gende/n und ggf. Erstellung Einweisungsverfü-
gung oder Aufnahme Warteliste 

 Absprache des Einzugstermins mit den MA 
LOP 

 
  Wichtige Kontaktdaten 

Stadt Leipzig – Sozialamt 
SG Leiterin Notunterbringung 
Frau Franziska Stephan 
0341 123-4502 
soziale.wohnhilfen@leipzig.de  

das BOOT gGmbH Sozialpsychiatrisches Zentrum 
Leipziger Obdach Plus 
Frau Julia Schubert 
0341 3929-5245 
bwt@das-boot-ggmbh.de  

 

LOP 

Leipziger Obdach Plus 
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Das Projekt Notunterbringung bietet Hilfe für wohnungslose         
psychisch kranke Menschen und verknüpft die Unterbringung in 
städtischen Gewährleistungswohnungen mit sozialpädagogischer 

Beratung und Begleitung. Das Projekt stellt eine Clearingstelle an 
der Schnittstelle zwischen Wohnungslosenhilfe und Psychiatrie dar. 

Die Wohnungslosigkeit der Nutzer*innen soll nachhaltig überwun-
den und eine psychiatrische Versorgung sichergestellt werden. 

 

 

Allgemeines 

 

 4 vollmöblierte Gewährleistungswohnun-

gen des Sozialamts. für je eine Person am 
Standort Dieskaustr. 54, Leipzig-Kleinzscho-
cher 

 Büro- und Beratungsräume im gleichen 
Haus mit festen Präsenzzeiten (keine 24/7 

Betreuung vor Ort) 

 Das Team vor Ort besteht aus zwei Sozialar-

beiter*innen (gesamt 0,75 VZÄ) 
 

 

 

Der Betreuungsrahmen in der NU 

 

 Intensive Clearing- und Vermittlungsarbeit in-

nerhalb von 3 – max. 6 Monaten 

 Freiwilligkeit der Annahme der Hilfe und Mit-

wirkungsbereitschaft vorausgesetzt 

 Wenige Regeln (gängige Hausordnung)  

 Keine Facharztanbindung oder medizinische 

Begutachtung im Vorfeld nötig 

 Kostenfreie Hilfe: keine Vermögens- oder Ein-

kommensprüfung, Unterkunftskosten müssen 

durch Klientel finanziert werden 
 

Wer kann in die NU aufgenommen werden? 

 

 Volljährige, wohnungslose oder obdachlose 

Menschen in Leipzig, die aufgrund ihrer 
psychischen Erkrankung und/oder Verhal-
tensauffälligkeiten einer besonderen sozi-

alpädagogischen Betreuung bedürfen, die 
nicht in bestehenden Einrichtungen der 
Wohnungslosenhilfe (z. B. Übernachtungs-
häuser) gewährleistet werden kann 

 Personen mit erheblichem Pflegebedarf 

können nicht aufgenommen werden 

 Konsum von Suchtmitteln sollte nicht im 

Vordergrund stehen 
 

 
 

 

Der Weg in die NU 

 

 Für eine Aufnahme ist durch die interessierte 

Person selbst oder eine/n Vertreter*in eine 
Meldung an das Sozialamt zu machen 

 Durch die MA*innen des Sachgebiets Notun-

terbringung (Sozialamt) wird eine Warteliste 
verwaltet und bei freien Kapazitäten werden 

die Plätze entsprechend vergeben 

 Rückmeldung durch Sozialamt an Anfra-

gende/n und Erstellung Einweisungsverfügung 

 Absprache des Einzugstermins mit den MA*in-

nen NU (das BOOT gGmbH) 

 

Wichtige Kontaktdaten 

Stadt Leipzig – Sozialamt 

SG Leiterin Notunterbringung 
Frau Franziska Stephan 
0341 123-4502 

soziale.wohnhilfen@leipzig.de  

das BOOT gGmbH Sozialpsychiatrisches Zentrum 

Notunterbringung 
Herr Ansgar Brandt 
0341 3929-5246 

bwt@das-boot-ggmbh.de  

 

NU 

Notunterďringung für  
wohnungslose, psyĐhisĐh 
kranke MensĐhen 
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Das Projekt „Eigene Wohnung“ bietet wohnungslosen Menschen in 

Leipzig, deren Zugangsmöglichkeiten zu Wohnraum besonders ein-

geschränkt sind, ohne Vorbedingungen eine eigene, mietvertraglich 

abgesicherte Wohnung und ein Angebot an sozialer Betreuung. Wird 

das Betreuungsangebot nicht mehr in Anspruch genommen, können 

Teilnehmer*innen in ihrer Wohnung verbleiben. Ziel dieses innovati-

ven Modellprojektes der Stadt Leipzig mit dem Housing First Ansatz 

ist die langfristige Bekämpfung von Obdachlosigkeit. 

 

Allgemeines 

 

• 25 Plätze in eigenen 1- oder 2-Raumwoh-
nungen verteilt im Leipziger Stadtgebiet 

• Ambulante soziale Betreuung bei allen Be-

langen des alltäglichen Lebens und Anbin-

dung an mögliche Hilfestellen (Ämter, 

Kranken-/Pflegekassen, Beratungsstellen 

etc.) 

• Soziale Betreuung ist nicht an die Wohnung 
geknüpft (läuft bei Kündigung oder Woh-

nungswechsel weiter) 

• Das Team besteht aus 4 Sozialarbeiter*in-

nen (gesamt 3,575 VZÄ) 

• Wissenschaftliche Evaluation der gesamten 

Projektlaufzeit 

 

Der Betreuungsrahmen im Projekt 

 

• Wöchentlich 1 – 2 Kontakte pro Nutzer*in 
möglich (Hausbesuche abgestrebt, aber auch 

Begleitungen oder Treffen in den Büroräumen 

des BOOTes) 

• 24/7 Erreichbarkeit der Fachkräfte über eine 

tel. Rufbereitschaft für Krisensituationen 

• Keine Facharztanbindung oder medizinische 

Begutachtung im Vorfeld nötig 

• Langfristige und kostenfreie Hilfe: je nach indi-

viduellem Bedarf auch mehrere Jahre und bei 

Veränderung der Wohnsituation 

Wer kann im Projekt „Eigene Wohnung“ auf-

genommen werden? 

 

• Volljährige, obdachlose Menschen  mit 

multiplen Problemlagen in Leipzig, 

• die den Willen haben, in einer eigenen 

Wohnung zu leben, 

• einer sozialen Betreuung zustimmen, die 
einen wöchentlichen Hausbesuch anzielt 

• grundsätzlich Leistungsanspruch nach SGB 

II, SGB XII haben oder ein ausreichendes re-

gelmäßiges eigenes Einkommen vorweisen 

• Abstinenz oder Therapiebereitschaft nicht 

erforderlich 

Der Weg ins Projekt 

 

 

• Für eine Aufnahme ist durch die interessierte 

Person selbst oder eine*n Vertreter*in ein An-

fragebogen im Sozialamt zu stellen  

• Rückmeldung durch Sozialamt an Interes-

sent*in und Einladung zum Gespräch vor der 
Aufnahme ins Projekt  

• oder Vermittlung alternativer Hilfsangebote, 

wenn keine Aufnahme stattfinden kann 

• Kontaktaufnahme und Unterstützung bei der 

Wohnraumvermittlung durch Soziale Betreu-

ung 

 

  Wichtige Kontaktdaten 

Stadt Leipzig – Sozialamt 

SG Wohnraumversorgung 

Frau Denise Kraft 

0341 123-4089 

eigene.wohnung@leipzig.de  

das BOOT gGmbH Sozialpsychiatrisches Zentrum 

Modellprojekt „Eigene Wohnung“ 

Frau Julia Schubert 

0341 3929-5245 

bwt@das-boot-ggmbh.de  

 

Projekt „Eigene  

Wohnung” 
 
Modellprojekt zur Erprobung 

des Housing First Ansatze in 

der Stadt Leipzig 
 


